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Die Schuldigen an der Kartoffelnot
Schwere Verstöße gegen die Anordnungen festgestellt — Sabotage an der Ablieferungspflicht

Welt-Rundschau
New York (Dena -INS ) . Der frühere

preußische Innenminister und Polizeiprä¬
sident von Berlin , Albert C . Grze -
sinski , starb im Alter von 67 Jahren
an einer Lungenentzündung in New York .

ShrevepOTt (Louisiana (Dena -Reuter ) .
Nach den letzten Berichten wurden bei
den am Silvesterabend in Louisiana und
Arkansas wütenden schweren Tornado
mindestens 19 Personen getötet .

London (Dena ) . Mehr als sechstausend
deutsche Mädchen , die mit britischen
Soldaten aus der britischen Zone v ^ /lobt
sind , trafen , wie der , ,Sunday Chro -
nicle “ laut AFP berichtet , seit Kriegs¬
ende in England ein .

Budapest (Dena -Reuter ) Ex -KÖnig Mi¬
chael hat Sinaia in Rumänien am Sams¬
tag in den frühen "Morgenstunden mit
seinem Sonderzug Verlassen .

Athen (Dena -Reuter ) . Starke Einheiten
griechischer Regierungstruppen sind in
Konitza eingedrungen . Die Entsatzstreit¬
kräfte haben sich mit der Garnison der
seit dem Weihnachtstage von den Auf¬
ständischen belagerten Stadt verbunden .
Die Aufständischen wurden unter Zufü¬
gung schwerer Verluste zurückgeworfen .

Alexandria (Dena -Reuter ) . Der am
Sonntag verstorbene frühere König von
Italien , Viktor Emanuel , wurde am
Mittwoch , trotz seines schriftlich hinter -
lassenen Wunsches , ihm ein einfaches
Begräbnis ohne Kränze und Blumen zu
bereiten , mit allen einem regierenden
Monarchen zukommenden militärischen
Ehren beigesetzt .

Bad Nauheim , 4 . Jan . (Dena ) Aus Saar¬
brücken , Köln , Düsseldorf , Bremen und
Heidelberg sowie aus Südbaden laufen
ständig neue Meldungen über beträcht¬
liche Hochwasserschäden ein . So ist bei¬
spielsweise die Stadt Saarbrücken »fast
gänzlich von der Außenwelt abgeschnit¬
ten , während ln anderen Orten die Hoch -

^Wasserschäden ln die Millionen stiegen .
Andererseits hat nach Mitteilung der
Wasserstraßendirektion Eltville das Hoch¬
wasser des Rheins in der amerikanischen
Zone keine größeren Schäden verursacht .

Die Ueberschwemmungskatastrophe , die
das Saargebiet betroffen hat , ist die
größte seit 150 Jahren . Die völlig unvor¬
bereitete Bevölkerung wurde — beson¬
ders in Saarbrücken — durch das
Hochwasser überrascht . Die beiden Stadt¬
teile von Saarbrücken wurden voneinan¬
der getrennt . Die gesamte Bevölkerung
wurde zum Notdienst aufgerufen und
verpflichtet , sich für Hilfeleistungen be¬
reitzuhalten .

Der Wasserstand des Rheins erreichte
bei Köln am Neujahrstag mitr 9,41 Me¬
tern eine seit 1926 nicht mehr erreichte
Höhe . Am 2. Januar war das Wasser
lediglich um 3 Zentimeter gesunken .
8 0 0 0 00 Zentner Milchpulver ,
die in den Kellern der Firma
N o s k e im Kölner Neuhafen lagerten ,
wurden am Neujahrstag durch das Hoch¬
wasser vernichtet . Ebenso wurde der ge¬
samte Zement für den Wiederaufbau der
Köln -Deutzer Rheinbrücke unbrauchbar
gemacht . In der Kölner Bevölkerung
herrscht starke Erregung darüber , daß
die Milchfculvervorräte nicht rechtzeitig
sichergestellt wurden .

Der Unke Sektor des Weserwehrs
bei Bremen wurde durch das Hochwasser
fortgerissen . Dadurch wurden die Wie¬
derherstellungsarbeiten eines halben Jah¬
res , die kurz vor ihrer Beendigung standen ,
zunichte gemacht . Vor dem Herbst oder
Winter kann voraussichtlich kein neue ."
Sektor verankert werden . — Die Fulda
ist an einzelnen Stellen , beispielsweise
in Rothenburg , bis zu 4,5 Metern gestie¬
gen . Die Ueberschwemmungen erreichten
ungeheure Ausmaße und verursachten ,
da sie nachts eintraten und die Bevölke¬
rung nicht gewarnt werden konnte , ln
einigen Orten erhebliche Vieh¬
verluste . An der Kinzig , einem
Nebenfluß des Mains , ist das Land kilo¬
meterweit Überschwemmt , und viele
Höfe sind nur noch mit Booten zu er¬
reichen . Die Außenbezirke von Hanau
sowie Teile der Stadt selbst können

Stuttgart , 4. Jan . (Dena .) Die CDU ging
aus den Gemeindewahlen in Württem¬
berg -Baden am 7. Dezember trotz be¬
trächtlicher Stimmverluste wieder als
stärkste Partei hervoi *. Auch die DVP
erlitt einen geringen Verlust an Sitzen ,
verdoppelte aber die Zahl ihrer Sitze
in den Kreistagen . — SPD und KPD
konnten Stimmen gewinnen . Die KPD
jedoch nur unter Sitzverlusten . Die
freien örtlichen Listen und Listenver¬
bindungen gewannen bei weitem die
meisten Wähler .

Die Stimmenverteilung "ergab folgendes
Bild (in Klammern die Vergleichszahlen ,
der Gemeindewahlen im Jahre 1946) :

CDU 2385 oder 15,5V» (3102 oder 26,9V *) . .
SPD 1872 oder 12,IV« (1351 oder 11,8 ®/*) .
DVP 657. oder 4,3V» (535 oder 4,7 ®/*) .
KPD 256 oder 1,6*/* (157 oder 1,5*%

Frankfurt , 4. Jan . (Dena ) Der Bericht
des Direktors der Verwaltung für Ernäh¬
rung , Landwirtschaft und Forsten , Dr .
Hans Schlange - Schöningen , über Verstöße
gegen die Anordnungen , die zur Siche¬
rung der Kartoffelversorgung vom Wirt¬
schaftsrat und der Verwaltung für Er¬
nährung erlassen wurden , ist am Sonn¬
abend - vom Wirtschaftsrat zur Veröffent¬
lichung freigegeben worden . Der 28 Sei¬
ten umfassende Bericht nennt vier Ur¬
sachen für die unbefriedigende Kartoffel¬
versorgung : Die schlechte Ernte ,
unvollständige Erfassung ,
Fehlen von Importen und un¬
gleichmäßige Verteilung . In
der Zeit vom 20. Oktober bis zum 22. No¬
vember vorigen Jahres hätten 72 Prüfer
der Verwaltung für Ernährung , Land¬
wirtschaft und Forsten in den drei Kar -
toff elüberschußl ändern Niedersachsen ,
Bayern und Schleswig -Holstein folgende
Verstöße festgestellt :

In Niedersachsen hat Minister -»
Präsident Kopf einen Kabinettsbeschluß
herbeigeführt , durch den der Landwirt -
schaftsminister angewiesen wurde , seine
von der Zweizonenverwaltung veranlaßte
Verfügung über die Freigabe von einem
Zentner Einkellerungskartoffeln pro Kopf
zurückzuhalten und zwei Zentner Kar¬
toffeln freizugeben . Nichtselbstversorger

lediglich durch Spezialwagen der Besat¬
zungstruppen mit Nahrungsmitteln ver¬
sorgt werden . — Von sämtlichen süd¬
deutschen Flüssen richtete der Neckar
bisher die größten Zerstörungen an . Die
Aufbauarbeiten der Friedrichbrücke in
Heidelberg wurden durch das Hochwasser
erheblich gestört , und ihre Beendigung
dürixe sieh um em halbes Jahr ver¬
zögern . Der Gesamtschaden , den das
Neckarhochwasser in Heidelberg anrich¬
tete , wird auf 1,5 Millionen Mark
geschätzt . — Das Hochwasser in Süd¬
baden wirkte sich am schwersten in
den Landkreisen Wolfach , Offenburg ,
Renchen , Bühl und Rastatt aus . Im Be -

Stuttgart , 4 . Jan . (Eig . Bericht .) In
einer Rundfunkansprache berichtete der
Direktor der Abteilung für Arbeitswe¬
sen der US ’- Militärregierung von Würt¬
temberg -Baden , Mr . Edwin F . Beal ,
eingehend über die Gewerkschaftspolitik
der Besatzungsmacht . Kaum eine Auf¬
gabe der Militärregierung , so sagte er ,
berühre das tägliche Leben der großen
Mehrheit des deutschen Volkes unmittel¬
barer als ihre Maßnahmen auf dem Ge¬
biet der Arbeitspolitik, , denn jede Maß¬
nahme auf diesem Gebiete gehe jeder¬
mann an . Die Grundlage der amerikani¬
schen Arbeitspolitik in Deutschland
gründe sich auf die Gewerkschaften und
Betriebsräte . Die Ergebnisse der ameri¬
kanischen Arbeitspolitik bezüglich der
Gewerkschaften faßte Mr . Beal dahin¬
gehend zusammen , daß es heute wieder
in jedem Land und in jeder Zone eine
einheitliche Gewerkschaftsbewegung gebe ,
im Gegensatz zu der unheilvollen Zer¬
splitterung vor 1933 , die es Hitler ge¬
stattete , an die Macht zu kommen . Da¬
durch sei die Gewerkschaftsbewegung
nicht unwesentlich gestärkt worden , ob¬
wohl es ihr heute nach den Anordnun¬
gen des Kontrollrats zufolge verboten
sei , sich mit verschiedenen Gewerkschaftts -
aufgaben , wie z . B . mit Lohnverhand¬
lungen usw . zu befassen . Aber selbst auf
diesem Gebiet gebe es bereits viele Aus¬
nahmen . Abschließend gab der ameri¬
kanische Experte seiner Hoffnung Aus¬
druck , , ,daß der Beitrag , den die organi¬
sierten Arbeiter auf Grund ihrer Stärke
und ständig wachsender 2fehl für die
deutsche Wirtschaft leisten können , nicht
übersehen , geschmälert oder gehemmt

55,1 */*) .
De Zahl der Wahlberechtigten war ge¬

genüber den Gemeindewahlen im Jahre
zuvor von 1 703 157 auf 2 223 588 ange¬
stiegen . Die Wahlbeteiligung war mit
72,8V * der Wahlberechtigten niedriger als
im Jahre 1946 , als sie 83,4 ®/* betrug .

Die Verteilung der Sitze in den Kreis¬
tagen "Württemberg -Badens ergibt nach
den neuen Wahlen folgendes Bild (in
Klammern die Vergleichzahlen aus dem
Jahre 1946) :

CDU 392 oder 42,3Vo der 926 Sitze (439
oder 54V» der damaligen 814 Sitze ) .

SPD 219 oder 23,6V * (183 oder 22,5 */*) .
DVP 164 oder 17.7V* (70 oder 8 .6V*) .
KPD 12 oder 1,4V* (24 oder
Sonstige 189 oder 15V* (98 oder 12*/*) .

in den Landgebieten Schleswig -
Holsteins hätten ebenfalls entgegen
den Anweisungen aus Frankfurt und
unter Duldung der Behörden pro Kopf
zwei Zentner Kartoffeln erhalten . Für
dieses Vergehen ist , wie im Bericht aus¬
drücklich festgestellt wird , der Land¬
wirtschaftsminister Schleswig - Holsteins
verantwortlich . Auch in Bremen sei
die Einkellerung von zwei Zentnern Kar¬
toffeln geduldet und nichts dagegen un¬
ternommen worden .

Da in Bayern die angeordnete Kar¬
toffelumlage von der Landesregierung
nicht durchgeführt wurde , fehlte die
Grundlage für eine ordnungsgemäße Er¬
fassung . Die Kreise setzten daraufhin
zum Teil selbst Mindestliefermcngen fest ,
die , wie der Bericht fortfährt , „natur *
gemäß mehr den eigenen Wünschen , als
den allgemeinen Erfordernissen entspra¬
chen “. Die schließlich getroffenen Erfas¬
sungsmaßnahmen kamen zu spät .

In zwei Ueberschußkreisen des Landes
Nordrhein - Westfalen wurden
vorübergehend auf Anordnung der Ober -
Kreisdirektion pro Kopf 2 Zentner Ein¬
kellerungskartoffeln geliefert . Die beiden
Beamten konnten jedoch vom zuständi¬
gen Ministerium nicht zur Verantwortung
gezogen werden , weil die Militärregie¬
rung hierzu erklärte , sie seien nur dem

reich des Landwirtschaftsamtes Renchcfn
wurden von 10 000 für eine spätere Ver¬
teilung vorgesehenen Zentnern Kar¬
toffeln 4000 Zentner vernichtet .

. *
Paris (Dena -Reuter ) . Die französische

Nationalversammlung bewilligte eine
Sum :* c voj ^ ! 0C MIM . zur Unter¬
stützung der Opfer der Ueberschwem¬
mungskatastrophe in Ostfrankreich .

Paris (ap ). Der durch Hochwasser ver¬
ursachte Schaden wurde allein in dem
oberrheinischen Bezirk Colmar auf
eine Milliarde Francs (8f/* Millionen Dol¬
lars ) geschätzt .

werden wird , sondern daß vielmehr alle
Teile der Bevölkeruung die größten An¬
strengungen machen werden , um sich
die neuen demokratischen Organisationen
der deutschen Arbeiter nutzbar zu machen
und mit ihnen zusammenzuarbeiten , fz .

Regierungskrise in Südbaden
Freiburg , 4 . Jan . (Dena ) In einem

Schreiben an den Vorsitzenden der CDU -
Fraktion des Badischen Landtages , Dr .
Wolfgang Hoffmann , erklärt die ba¬
dische SP -Fraktion , sie werde ihre Mi¬
nister ersuchen , aus der Regierung aus¬
zuscheiden , da eine weitere Zusammen¬
arbeit in der Regierung mit der CDU
aus wichtigen , sachlichen Gründen nicht
mehr verantwortet werden könne . Trotz
der Bemühungen der SP sei es immer
noch nicht zur Bildung einer badischen
‘Ailparteienregierung gekommen . Dann
werden die Gründe dargelegt , aus denen
die SP in Fragen der Bodenreform nicht
mit den Ansichten der CDU Überein¬
stimmt . Ebenso habe die SP eine ab¬
weichende Meinung zu der Ansicht der
CDU in der Frage des Wiederaufbaues
der durch Fliegereinwirkung zerstörten
Städte , in der die SP auf dem Stand¬
punkt stehe , daß aus städtebaulichen ,
sozialen und wirtschaftlichen Gründen
der zu bebauende Grund und Boden
zugunsten der Gemeinden enteignet wer¬
den müsse .

Franz . Bergwerksregie an der Saar
Paris (Dena ) Mit der Errichtung einer

Regie für die Saarbergwerke beschäftigt
lieh laut AFP ein im französischen Amts¬
blatt veröffentlichtes Dekret . Danach
wird eine Bergwerksregie für die Saar
mit dem Sitz in Saarbrücken errichtet ,
die dem französischen Bergbauministe¬
rium unterstellt ist . Die Aufgabe der
Regie , die ihre Tätigkeit am 1. Januar
1948 begonnen hat , ist die Leitung und
Entwicklung der Kohlenindustrie im
Saargebiet und der den Zechen ange¬
schlossenen Industriezweige .

Eine Rede de Gaulles
St . Etlenne , 4 . Jan . (AP ) General de

Gaulle forderte in -einer Rede die Bil¬
dung einer neuen „Vereinigung ** der Ar¬
beitgeber und der Arbeitnehmer als Er¬
satz für die französischen Gewerkschaf¬
ten . Er erklärte , „genug von diesem
absurden System , in dem für einen ge¬
nau berechneten Mindestlohn ein Mini¬
mum an Leistungen und ein Minimal¬
erfolg erzielt wird . Genug von diesem
Gegensatz zwischen den verschiedenen
Produzentengruppen , die die französische
Aktivität vergiften und lähmen .“

Kreistag verantwortlich . Da dieser die
Oberkreisdirektoren deckte , konnte /sich
das Ministerium nicht durchsetzen .

Die Eisenbahn hat nach dem Be¬
richt Schlange -Schöningens durch uner¬
laubte K a r t o f f e 11 r a n s p o r t e
für sich und andere Betriebe
wesentliche Kartoffelmen¬
gen der ordentlichen Bewirt¬
schaftung entzogen . Ferner
sollenKartoffeln gegenKohle
eingetauscht und , zum Teil
falsch deklariert , als Dienst¬
gut unkontrolliert befördert
worden sein .

Die Polizei ist nach ihren Angaben ,
wie es weiter in dem Bericht heißt , nicht
in der Lage , wirksame Kontrollen durch -
zuführen . Die allgemeine Polizei darf
nicht ohne weiteres das Bahngelände be¬
treten , und die Bahnpolizei sei offenbar
nicht in der Lage und teilweise auch
nicht gewillt , die erforderlichen Trans¬
portkontrollen durchzuführen .

Weiterhin wurde nach dem Bericht die
Durchführung des Gesetzes über die Kar¬
toffelbewirtschaftung dadurch gefährdet ,
daß Gesetze und Anordnungen der Zwei¬
zonenbehörden nur mit großer Ver¬
zögerung oder überhaupt nicht wei¬
tergegeben wurden . So sei das am 3. Ok¬
tober erlassene obenerwähnte Bewirt¬
schaftungsgesetz nach Feststellung der
Prüfer am SO . Oktober , bei der
Mehrzahl der Kreisdienststellen noch
nicht bekannt gewesen . Die darin ange¬
ordneten Maßnahmen , über die Bildung
von Erfassungsausschüssen und das öffent¬
liche - Aushängen von Listen mit dem
Ablieferungssoll der erzeugenden Be¬
triebe seien in den Gemeinden gar nicht
oder verspätet durchgeführt worden .

In einer Anlage zum Bericht werden
Fälle angeführt , in denen die Justiz¬
behörden nach Ansicht Dr . Schlange -
Schöningens durch unangebrachte Milde
zu Verstößen angeregt haben .

Mr. Lafollette zum neue» Jahr
Stuttgart , 4 . Jan . (Eig . Bericht ) In sei¬

ner Neujahrsansprache an die deutsche
Bevölkerung wüVdigte der neue Gouver¬
neur für Württemberg -Baden , Mr . Char¬
les M . Lafollette , die Bedeutung der
hundertsten Wiederkehr dei Revolution
von 1843 und bedauerte den nicht nur
für die deutsche Geschichte so imglück¬
lichen Ausgang dieser weit über die
engeren Landesgrenzen hinausgehenden
Volkserhebung . „W er kann sagen ,
wie der Verlauf der Ereig¬
nisse gewesen wäre , wenn die
Revolution Irf olg gehabt
hätte “, sägte der fcouverneur . „Es ist
mehr als wahrscheinlich , daß ich jetzt
nicht zu Ihnen sprechen würde , und daß
viele üble Dinge sich nicht ereignet
hätten , und die Welt um vieles besser
daran gewesen wäre ! Es ist tief bedauer¬
lich , daß zwischen den Siegern in diesem
Krieg keine Uebereinstimmung erzielt
worden ist , und daß dadurch die so sehr
erwünschte Vereinigung Ihres Landes
und seine freie Entwicklung gemäß sei¬
nen besten Traditionen verhindert wor¬
den ist . So sehr wir und Sie die Eini¬
gung Ihres Landes wünschen , so kann
sie doch nicht um einen z u hohen Preis
erkauft werden Höher als das Ziel der
Einigung steht das Ziel der großen hu¬
manitären Zivilisation , der die Welt in
schmerzlichem Ringen zustrebt . Seien Sie
geduldig * und weise bei der Erwägung
dieser Dinger ** fz .

Es soll gespart werden
Stuttgart , 4 . Jan . (Dena ) Der Finanz¬

ausschuß des württembergisch -badt -
schen Landtages beschloß , in der näch¬
sten Landtagssitzung die Herabsetzung
der Zahl von behördeneigenen und be¬
amteneigenen Kraftwagen zu beantragen .
Weiter wurden der Etat des Rechnungs¬
hofes , der Zusatzetat und das Rahmen¬
gesetz des Staatshaushaltplanes 1947 be¬
raten und damit die Unterlagen zur
Schlußberatung im Plenum geschaffen .
Der Finanzausschuß wird in der nächsten
Plenarsitzung des Landtages ferner be¬
antragen , daß in Zukunft die Verwen¬
dung von gemieteten Wagen aus finan¬
ziellen , f*ründer ».

Kritik an der alliierten Wirtschaftspolitik
auf der Landesausschußsitzung der CSU -Bayern

Erlangen , 4 . Jan . (Dena ) Der bayrische
Ministerpräsident Dr . Hans E h a r d for¬
derte am zweiten Tag der CSU -Landes -
ausschußtagung , Amerika solle die Rück¬
gabe der an Frankreich und andere
Mächte üb er gegangenen deutschen
Kriegsgefangenen verlangen . Er
erklärte , in Yalta sei ein Abkommen
über Menschenhandel abge¬
schlossen worden , indem man Kriegs¬
gefangene einer anderen Macht über¬
stellt habe . Für Vorkommnisse dieser
Art seien in den Nürnberger Prozessen
schwere Strafen ausgesprochen worden .
Man solle deshalb jetzt rückgängig ma¬
chen , was als falsch erkannt worden sei .

Der Direktor der Verwaltung für
Wirtschaft beim Wirtschaftsrat , Dr . Jo¬
hannes Semler , erklärte in seinem
Referat , für den Fall , daß Deutschland
zunächst nicht in den Marshall -Plan ein¬
bezogen werden würde , sondern einen
zu verzinsenden Überbrückungkredit
erhalte , müßten die Deutschen den Alli¬
ierten sagen : „Übernehmt die Verant¬
wortung allein “ . In der gesamten
Eisenindustrie habe kein einziger
Deutscher etwas zu sagen , fuhr Dr . Sem¬
ler fort , denn auch der Treuhänder
Dinkelbach leite eine englische Dienst¬
stelle . Die englische Wirtschaftspolitik
betreibe die bewußte Auseinanderreißung
der gewachsenen , einzigartigen Verbund¬
industrie zwischen Kohle und Eisen . Die
verhältnismäßig geringe Förderung von
Kohle an der Ruhr sei nicht durch den
Krieg und Hitler verschuldet , sondern
„das Resultat der Experimentierpolitik

Deutschland - Rundschau
Vereinte Westzonen :

Stuttgart . (Dena .) Die DVP Württem¬
berg -Badens wird hier am 5. und 6 .
Januar ihre Landesparteikonfe¬
renz durchführen , auf der unter an¬
deren der erste Vorsitzende der DVP
Württemberg - Badens , Dr . Wolfgang
Haußmann , der württembergisch -
badische Ministerpräsident Dr . Reinhold
Maier und der frühere Kultusminister
Dr . Theodor H e u ß sprechen werden .

Stuttgart , Die am 5. September 1947
vorübergehend angeordnete Erhöhung
der Standgelder für bahneigene Güter¬
wagen und der ' Abbestellgebühr wurde
am 31. Dezember 1947 aufgehoben . DR

Stuttgart . (AP .) Ein wertvolles Silber -
service , das der Stadt Mannheim gehört
und von einem ehemaligen Angestellten
der amerikanischen Militärregierung nach
den Vereinigten Staaten gebracht wor¬
den war , wurde der Stadt Mannheim
zurückgegeben , wie . die amerikanische
Militärregierung bekannt gibt .

Würzburg . 700 Studenten der Würz¬
burger Universität wurde in einem soge¬
nannten „blauen " Brief mitgeteilt , daß
ihr Studium bis zur Überprüfung der
politischen Fragebogen gesperrt sei . gl .

Kulmbach . Die Kulmbacher Spruch¬
kammer stufte den Großindustriellen
Geheimrat - Dr . Fritt Hornschuch — der

der englischen Labourregierung **. „Man
muß es den Engländern abgewöhnen “ ,
rief Dr . Semler aus , „drei Jahre nach
Kriegsende die deutsche Wirtschaft aus¬
zuplündern . Außerdem , fuhr Dr . Semler
fort , flössen im Westen die Produkt «
deutscher Arbeitskraft - tiber die französi¬
sche Zonengrenze nach Frankreich ab
und würden mit Mark bezahlt .

Dr . Semler stellte ferner die Schaffung
der Grundlage einer kommenden Sanie¬
rung als das Ziel der Wirtschaftspolitik ,
die vorläufig eine „Politik der leeren
Hände “ sei , heraus , die Mittel für eine
Sanierung seien eine Verbesserung der
Ernährung und die Schaffung der Mög¬
lichkeit , „ anständiges Geld für ehrliche
Arbeit " zu erhalten . Wenn eine Wäh¬
rungsreform die Lager und Geschäfte
vorerst auch nicht füllen werde , so sei
es doch notwendig , daß die Bevölkerung
den Eindruck bekomme , daß es langsam
bergauf gehe . Der Zeitpunkt für die
Durchführung einer Währungsreform
müsse von den Deutschen beeinflußt wer¬
den . Die Reform dürfe nicht als ferti¬
ger Befehl der Alliierten auf den Tisch
kommen , wobei sich dann bei der den
Deutschen überlassenen Durchführung
herausstelle , daß sie „unzweckmäßig oder
unmöglich “ sei . /

Zu den Erscheinungen des schwarzen
und grauen Marktes erklärte Dr . Sem¬
ler , daß diese Dinge nicht durch die
„ Schlechtigkeit der Deutschen " entstan¬
den seien . Sie seien nur Symptome ,
nicht die Krankheit selbst .

wohlhabendste Mann Bayerns —■ in die
Gruppe der Mitläufer ein . Hornschuch
ließ der NSDAP finanzielle Unterstüt¬
zung zuteil werden . gl .

Keilberg . Uber 4000 Eier führte eine
Frau , die die hiesige Eiersammelstelle
„ betreute “ , dem »Schwarzhandel zu . gl ,

Frankfurt . (Dena .) Die Gültigkeit der
grünen Reisemarken ist in der
Bizone bis zum Ablauf der 110. Zutei¬
lungsperiode verlängert worden .

Bad Nauheim . (Dena .) Die sowjeti¬
schen Besatzungsbehörden in Deutschland
wurde laut BBC im Vatikansender vor¬
geworfen , „ gestapoähnliche “ Methoden
gegen katholische Organisationen anzu¬
wenden . Politische Polizei , so heißt es ,
durchsuche die Wohnungen von führen¬
den Vertretern katholischer Jugend¬
organisationen und nehme den Inhalt
ihrer Beratungen auf .
Vierzonenstadt Berlin :

Berlin . (Dena .) Die Alliierte Komman¬
dantur hat in einem Befehl vom 18. De¬
zember angeordnet , daß alle Urteile
deutscher Gerichte in Berlin aus , der
Zeit vom 30 . Januar 1933 bis 9. Mai

*
1945

aufzuheben sind , falls die Verurteilung
aus politischen , rassischen oder religiösen
Gründen erfolgte , teilte der Beniner
Magistrat mit .

Millionenschäden durch Hochwasser
Saargebiet schwel: betroffen — Große Zerstörungen im Rhein- und Neckartal

Amtliches Wahlergebnis der Geiheindewahlen
CDU stärkste Partei — Verluste und Gewinne der anderen Parteien

Sonstige 10 268 oder 66,5V « (6375 oder

Gewerkschaften und Militärregierung
Grundsätzliche Stellungnahme über Arbeitspolitik der Besatzungsmacht
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Brot (1 . «nd 2. Woche ) : Erw (11, 21, 31) :
Kl .-Abschn . I 500 , I 1000, A 1000, Kl .-Abschn .
III 500 , Ila 1000, Ilb 500 ; Jgdl . (12, 22 , 32) :
Kl .-Abschn . I 500 , Ia 1000, Ib 600 , A 1000,
Ha 1000, Ilb 1000, B 1000 ; Kinder (13, 23 , 33) :
Kl .-Abschn . I 500 , I 1000, I 500 , A 1000, II
1000, II 500 , B 1000 ; Klk . (14, 24 , 34) : Kl .-
Abschn . I 500 , I 1000, Ila (ZW) , Ilb (ZW ) ,Ile (ZW) Je 200 , A 1000 ; Klstk . (15, 25 , 35) :
Kl .-Abschn . I 500 , Ia (ZW) , Ib (ZW) , II (ZW)
Je 200 , II 500 ; Sgl . (16) : Ia (ZW) , Ib (ZW ) ,
Ila (ZW) , Ilb (ZW) , IIc (ZW) Je 200 g.

Die Brotabschnitte der Krankenzulagekarten
Nr , 74 und 77 sind ab der 110. Z.-P , mit R-
Brot tu beliefern . Ueber „W-Brot " lautende
Abschnitte der 109. (110.) Z .-P . der Kranken -
rusatzkarten dürfen jedoch noch mit W-Brot
beliefert werden .

Kinder im Alter von 6—10 Jahren erhalten
kein ZW-Gebäck mehr .

Nährmittel : Die Nährmittelabschnitte aller
Lebensmittelkarten sind entsprechend ihren
Mengeneindrucken zu beliefern . Weiter wer¬
den aufgerufen : Erw . (11, 21 , 31) , Jgdl . (12,
22 , 32) , Kinder (13, 23 , 33) und Klk . (14, 24 ,
34) jeweils auf die Abschnitte Nährmittel W ,
X , Z je 250 g , und Klstk . (15, 25 , 35) auf

. Nährmittel W , X , Z , S Je 250 g ; auf die Ab¬
schnitte W sind 250 g Importmehl , X 250 g
Teigwaren , Z 250 g sonstige Nährmittel abzu¬
geben .

Kinder -Getreide -Nährmittel . Klstk . (1—3 J .)
erhalten auf die zwei Brotabschnitte über je
500 g Brot der Lebensmittelkarten für Klstk .
(15, 25 , 35) an Stelle von je 500 g Brot wahl¬
weise je 375 g Kinder -Getreide -Nährmittel .

Für Säuglinge können auf 6 besonders be-
«eichnete Nährmittelabschnitte der Lebensmit¬
telkarte 16 (Sgl .) , insgesamt 1500 g Kinder -
Getreide -Nährmittel bezogen werden .

Fletsch . „ 1, Woche : Erw . (11, 21) : Kl .-Ab-
sehn . A/B 100; Jgdl . (12, 22) : Kl .-A . A/B 100;
Kinder (13, 23) : KI .-A . A/B 100; Klk . (14, 24) :
Kl .-A . A/B 100; Klstk . (15, 25) : Kl .-A . A/B 100 g.

2. Woche : Erw . (11, 21) : Kl.-A . C/D 100 ;
Jgdl . (12, 22) : Kl .-A . C/D 100, I 100; KindeT
(13, 23) : Kl .-A . C/D 100, I 100; Klk . (14, 24) :
Kl .-A . C/D 100; Klstk . (15, 25) : Kl .-A . C/D 100 g.

3: Woche : Erw . (11, 21) : Abschn . I 100 ;
Jgdl . (12, 22) : Abschn . I 100; Kinder (13, 23) :
Abschn . I 100; Klk . (14, 24) : Abschn . I 100 ;
Klstk . (15, 25) : Abschn . I 100 g.

4% Woche : Erw . (11, 21) : Abschn . I 100 ;
Jgdl . (12, 22) : Abschn . 2 100, Abschn . 3
100; Kinder (13, 23) : Abschn . 2 100, Abschn .
3 100; Klk . (14, 24) : Abschn . 1 100; Klstk .
(15, 25) : Abschn . 1 100.

Fett . Zunächst können nur beliefert werden ,
a) die noch nicht eingelösten Fett - bzw.

Butterabschnitte der 109. Z .-P . mit den auf¬
gerufenen Fettaxten und -mengen .

b) Folgende Abschnitte : Klstk . (15) : Kl .-A.
und Abschn . I je 50 g Butter ; Sgl . (16) : Ab¬
schnitt Ia und Ib je 50 g Butter .

c) Die Butterabschnitte der Krankenzulage¬
karten 108 (109) , 109 (110) , die den Eindruck
„ Rrzk ” tragen , in Höhe ihrer Mengenaufdxucke .

Alle übrigen Fett - und Butterabschnitte (mit
und ohne Mengenaufdruck ) der Lebensmittel¬
karten einschließlich der gewerblichen und
der Mütteir-Zulagekarten der llö . Z .-P . sind
zunächst zur Belieferung gesperrt . Reisemar¬
ken über Margarine oder Butter können zu¬
nächst nur in Gaststätten , Werkküchen und
Kantinen eingelöst werden , nicht aber im
Handel .

Zucker . Sämtliche Zuckerabschnitte der 110 .
Zuteilungsperlode sind entsprechend ihren
Mengenaufdrucken zu beliefern .

Käse . Die Entscheidung über die Festsetzung
einer Käseration bleibt Vorbehalten . Die Käse¬
abschnitte aller Lebensmittel - und Zulagekar -
ten der 110. Z .-P . mit und ohne Mengenauf¬
druck sowie die Reisemarken habeü daher
keine Gültigkeit . Lediglich die Käseabschnitte
der Krankenrulagekarte 71 über je 125 g Käse
und die aufgerufenen Käseabschnitte der 109
Z .-P . , die noch nicht beliefert werden konnten ,
berechtigen in der 110. Zuteilungsperiode zum
Bezug von Käse .

Milch .
‘
Ab 110. Z .-P . (5 . ! . 1948) darf Kran¬

kenmilch nur auf die mit dem roten Dienst¬
stempel des Ernährungsamtes Karlsruhe -Stadt
versehenen Vollmüchabschnitte der Kranken¬
zulagekarten ,,110 (111) " ausgegeben werden .
Die bisher ausgestellten Bescheinigungen ent¬
fallen ab diesem Zeitpunkt . Es wird beson¬
ders darauf hingewiesen , daß nur die Voll¬
milchabschnitte der Krankenzulagekarten mit
dem Aufdruck 110 (111) ohne Bescheinigung
beliefert werden dürfen . Vollmilch darf nur
auf die vom Ernährungsamt Karlsruhe -Stadt
abgestempelten Vollmilchbestellscheine , Reise¬
marken und Vollmilchabschnitte diex Berech¬
tigungsscheine für Blut- und Frauenmilchspeh -
derinnen geliefert werden . Die Ausgabe von
E-Milch erfolgt nach Vorratslage .

Frischfisch . Die Fischabscbnitte F 1 bis F 4
auf den Lebensmittelkarten der 110 Z .-P . sind
ungültig . Es werden aufcperufen: Die L-Ab-
schnitte 110 und Hl der Karten 11 bis 14 und
21 bis 24 . Der Wert eines Fischabschnittes
wird auf 125 g küchenfertigen Fisch fest¬
gesetzt . Es dürfen nur Abschnitte mit dem
Aufdruck , ,LEA Baden " beliefert werden .

Speisekastoffeln . Die Kartoffelabschnitte der
gewerblichen Zulagekarten dürfen in Höhe
ihreT Mengeneindrucke beliefert werden , sie
berechtigen — wie die Reisemarken —- nur
zur Einlösung ln Werkküchen , Kantinen und
Gaststätten . Die Belieferung durch den Handel
bleibt gesperrt »

3)ie {Plakatsäule
Zucker . Entgegen der Bekanntmachung im

Amtsblatt sind sämtliche Zuckerabschnitte
der HO. Z .-P . entsprechend ihrer Mengen¬
aufdrucke zu beliefern . na ,

Reisemarken . In der HO. Z .-P. sind die grü¬
nen Reisemarken mit dem Aufdruck „ 105.—
109." gültig . ea .
: Gasverbrauch . Im Hinblick auf Ae schlechte

kohlenversorgungslage wird die Bevölkerung
dringend ersucht , den Gasverbrauch auf das
Allemotwendigste «inzuschränken . Daher muß
auch die Verbrauchskontrolle schärf « : als
bisher gehandhabt werden . Abnehmer , die
das ihnen zustehen -de Kontingent überschrei¬
ten , müssen unweigerlich mit einer Sperrung
der Gaszufuhr rechnen . Diese Maßnahme ist
erforderlich , um die Gasversorgung über die
schwierige Zeit aufrecht erhalten zu können
und der Allgemeinheit weitere einschneidende
GesamtabschaJtungen zu ersparen . na .

Anmeldung von Geburtstagen und Ehejubi¬
läen . Es wird ersucht , 90 . und 100. Geburts -
tagp , sowie goldene , diamantene und eiserne
Hochzeiten mindestens sechs Wochen vor dem
Jubiläumstag bei der zuständigen Bezirks -
Stelle anzumelden . na .

Philosophische Gesellschaft . Mittwoch , 7 .
Januar um 19.30 Uhr in der Helmholtzschule :
C . Frey „ Das Unbewußte " . —r .

Versammlungstermine der Parteien
SPD. Vertretervers . : 5 . 1. , 19.00, Speisesaal

der KLV (Gartenstr . 71) ; öffentl . Frauenvers . :
7. l .# 16.00 , „Elefanten "

, Ref . Dr. Stich (Frau¬
enkrankheiten ) ; Spöck : 6. 1., 20 .00, „Rose " ,
Generalversammlung .

KPD. Polleiter d . Ortsgr . : 5 . 1. , 18.00, Partei¬
büro ; Ftauen -Mitgliedervers . : 7. 1. , 19.00 ,
„ Auerhahn " , Ref, Zoller ; Bulach : 7 . 1. , 20 .00,
„Krone "

, Mitgliedervers . ; Knielingen : 7 . 1. ,
21 .00 , „Grüner Baum" , Mitgliedervers . ; Stadt .
Angestellte : 8 . l . f 18.00 , „Laterne "

, Mitglie¬
dervers . ; Süd : 9 . 1. , 20 .00, „Auerhahn "

, Mit¬
gliedervers . ; Daxlanden : 10. 1. , 19.30 , „Sonne " ,
Jahxesvers . j Ettlingen : 10. 1., 19.30 , „Engel " ,
Mitgliederversammlung .

Hier Radio Stuttgart
Tägliche Sendungen : Na ehr . 6 .45 , 012 .45 ,

19.45 , 22 .45 ; Stimme Amerikas 8.00 , 19.00 ;
Suchdienste 0.15 P. C . I . R . O . , 11.30 Kinder .

Aus den Tagesprogrammen
Montag , 5 . Jan . : 17.30 Aus Kunst u . Wis -

sensch . ; 18.15 Zeitf . t 18.30 Sport ; 18.45 Mensch
u . Arbeit ? 20 .30 Symph .-Konz. t C . M. v . We¬
ber : Ouvert . z . „Euryanthe " , H . Pfitzner :
Vorsp . z . „Palestrina " , J . Brahms : 2 . Symph . ;
22 .50 Pressestimmen » 23 .20 Lieder v . H . Wolf .
— Dienstag . 6. Jan . : 10.00 J . Haydn : „ Der
Winter " aus d . Orat . „Die Jahreszeiten " ,
Symph . G-dur Nr . 86 ; 11.00 Relig . (kath .)
Feierst . ; 13.30 „Die hl . drei Könige ” ; 16.00
Heitere Operngestalten ; 16.40 Aus . d . Dich¬
tung ; 17.00 L. v . Beethoven : 6 . Symph . (Pa¬
storale ) » 20 .00 Musik , dazw . W . Reichert ?
22 .00 Der Kritiker hat das Wort ; 22 .15 P .
Tschaikowsky : Serenade in C -dux op . 48 ;
22 .50 Pressestimmen .

#
Südwestfunk : 5. Jan ., 21 .00 R . Strauß : , ,Don

Quichote “
, fantast . Variat . üb . ein Thema rit¬

terlichen Charakters , op . 35 . — Berlin : 6 . Jan . ,
21.10 J . S . Bach : Engl . Suite in d -moll (W.
Gieseklng , Klavier ) .

Wechselnd , aber mild
Übersicht : Der Zustrom der sehr milden

ozeanischen Luft hält weiter an . Ihm einge¬
lagert sind Regenstörungen , die unser Wetter
in der Hauptsache heute beeinflussen werden .

Vorhersage des Amtes für Wetterdienst
Karlsruhe , gültig bis Dienstagabend : Bei mä¬
ßigen , im Laufe des Tages zeitweilig stark
auffrischenden südwestlichen Winden stark be¬
wölkt und zeitweise Schauer . Höchsttempera¬
turen um 10 Grad . Kommende Nacht nur noch
vereinzelt leichte Schauer . Temperaturrück¬
gang auf etwa 6 Grad . Am Dienstag wolkig
mit Aufheiterungen . Tagestemperaturen bei 10
Grad . Schwach windig .

Veröffentlicht unter Lizenz US -WB 112. Heraus¬
geber Dr. J . Peter Brandenburg (Verlags¬
leitung ) und Felix Richter (Chefredaktion ).

NeujahrsUeberraschungen in der Oberliga
„Bayern“ nahm die „Schwaben" -Hürde — Mühlburg überzeugte in Fürth —VfB Stuttgart unterlag der Viktoria

VfB Stuttgart —Viktoria Asfihaffenbg . 1 :2
VfL Neckarau —FSV Frankfurt 1 :3
RotwelO Frankfurt —Stuttg . Kickers 3 :5
05 SChtveinfurt —WaCker München 3 :1
Spfr . Stuttgart —1. FC Nürnberg 0 :2
Bayern München —Schwaben Augsbg . 2 :1
Spvgg Fürth —VfB Mühlburg 0 :2
SV Waldhof —1860 München 2 :2
Offenbacher KICker »—Ulm 46 2 :1
Eintr . Frankfurt —VfR Mannheim 2 :1

SpVgg Fürth — VfB Mühlburg 0 : 2
Kunkel , Rastetter , Seeburger , Buch¬

leiter , Traubl So stand der Mühlburger
Sturm in Fürth , und diesmal haben sich
die stillen Hoffnungen erfüllt . Um es aber
vorweg zu nehmen , nicht der Sturm
allein , sondern die gesamte Mannschaft
überzeugte die 14 000 Zuschauer im Rohn¬
hof , die ein schnelles , technisch hoch¬
stehendes Spiel sahen , das die Gäste
auf Grund ihres zweckmäßigeren Spieles
verdient gewannen .

Nach wechselseitigem Kampfverlauf
schoß Buchleiter in der 20 . Minute den
Führungstreffer . Das Spiel blieb weiter¬
hin offen , und bis zur Pause verhinder¬
ten die ausgezeichneten Hintermann¬
schaften Jeglichen Torerfolg . Die Fürther
Drangperiode nach Wiederanpfiff verlief
dank ' der stabilen Mühlburger Abwehr
erfolglos , und — nachdem sich die Gäste
wieder freigesplelt hatten — verwandelte
Seeburger ' in der 67 . Minute einen Rink »
Freistoß durch Kopfball zum zwei .on Tor .
In den letzten Srielminuten hielt Nie¬
mann , der ausgezeichnete Fürther Hüter ,
zwei plazierte Nahschüsse von Kunkel
und Traub hervorragend . Schiedsrichter
Fink (Frankfurt ) leitete einwandfrei . A .W.

Der erste Spieltag lm neuen Jahr stand
fnsofern unter einem ungünstigen Stern ,
daß sämtliche zehn Spiele der süddeut¬
schen Oberliga bei schlechtesten Boden¬
verhältnissen bestritten werden mußten .
Diese ließen die erwarteten technisch
hochstehenden Spiele nicht zu , aber trotz¬
dem setzten sich im allgemeinen die
Favoriten durch .

Mit fünf Siegen von Gastmannschaften
wurde eine seltene Erfolgserie verzeich¬
net . Von den Favoriten vermochte 1860
München bei SV Waldhof nur 2 :2 un¬
entschieden zu spielen , während der VfB
Stuttgart slCh von Viktoria Aschaffenburg
mit 2 :1 schlagen Heß . Damit erUtt der
VfB die erste Heimspielniederlage , und
kein Verein ist nun daheim mehr ohne
Punktverlust , denn auch FC Nürnberg und
Bayern München büßten zu Hause und in
unentschiedenen Spielen schon Punkte
ein . Bayern München siegte vor 30 000
Zuschauern gegen Schwaben Augsburg
durch Tore von Holzmüller und Hädelt
mit 2 :1, während der FC Nürnberg bei
Spfr . Stuttgart zu einem 2 :0-Sieg kam .
Nachdem die Stuttgarter Kickers bei Rot -
Weiß Frankfurt 5 :3 erfolgreich blieben ,
die Offenbacher Kickers bei Ulm 46 2 :1
die Oberhand behielten und auch FSV
Frankfurt dem VfL NeCkarau mit 3 :1
das Nachsehen gab , sowie Eintracht
Frankfurt dem VfR Mannheim mit 2 :1
beide Punkte abnahm , setzten sich mit
Ausnahme des VfB Stuttgart durchweg
die Vereine der oberen Tabellenhälfte
durch . Die Bayern führen nun mit 26 :6
Punkten vor FC Nürnberg mit 26 :8 Punk -
tene , 1860 München 25 :9 und Stuttgarter

KiCkers mit 22 :10 Punkten . Auffallend
Ist die zuverlässige Spielweise der Often -
bacher Kickers , die sich nun auf den
7. Rang vorgeschoben haben . In der
unteren Tabellenhälfte behielten Mühl¬
burg durch einen 2 :0-Sieg in Fürth und
Schweinfurt durch einen 3 :l -Erfolg gegen
WaCker München den Anschluß zum Mit »
telfeld . Nach Verlustpunkten sind die
Stuttgarter Sportfreunde mit 28, NeCkarau

stärksten bedroht . SSK .
Spiele Tord Pkte .

Bayern München 16 32 :11 26 :6
1. FC Nürnberg 17 42 :23 26 :8
1860 München 17 35 :24 25 :9
Kickers Stuttgart 16 62 :29 22 :10
FSV Frankfurt 17 31 :20 21 :13
VfB Stuttgart 16 42 :29 20 :12
Kickers Öffenbacb 17 25 :18 20 :14
Waldhof 15 30 :22 19 :11
Eintracht Frankfurt 16 30 :24 19 :13

• Schw . Augsburg 15 32 :23 17:13
Schweinfurt 05 16 25 :27 16 :18
Aschaffenburg 16 27 :34 15 :17
VfB Mühlburg 17 25 :24 15:19
Wacker München 18 25 :41 12 :24
VfR Mannheim 15 22 :26 11: 19
Ulm 1846 16 18:30 10 :22
Rotweiß Frankfurt 16 24 :45 9 :23
VfL Neckarau 17 23 :45 9 :25
Spvgg Fürth 16 17:43 8 :24
Sportfr . Stuttgart 17 10 :39 6 :28

tfandball - Verbandsliga wieder in Fahrt
Daxlanden — Rintheim 3 :2. Rintheim

konnte in diesem härten Treffen zunächst
eine Feldüberlegenheit herausspielen , die '
durch Tore von Kopf und GöCkel zum
Ausdruck kamen . Dem technisch besseren
Spiel der Gäste setzte die Platzelf die
größere Ausdauer und Einsatzfreudigkeit
entgegen . Ganz , Seemut und nochmals
Ganz schossen Ausgleich und Führung
und machten so das unmöglich Schei¬
nende noch zur Tatsache . Den Löwen¬
anteil an diesem Erfolg hatte die über¬
ragende Torhüterleistung von Rastetter ,
der in der zweiten Hälfte keinen Treffer
für Rintheim mehr szuließ .

Nur zwei landesliga - Begegnungen
Durlach - Aue —Mühlacker 2 : 0. Dieses

Spiel — vor 2060 Zuschauern — stand lm
Zeichen überragender Torhüterleistun¬
gen . Gack im Mühlacker Tor brachte es
fertig , todsichere Sachen immer wieder
herauszuflschen . Trotzdem Wenz zeit¬
weilig verletzt ausschied , blieb es diesem
Vorbehalten , dem Spiel die entscheidende
Wendung zu geben . Torlos ging es in die
Pause . Gute Chancen wurden auf beiden
Selten vergeben . Aue hatte wohl mehr
vom Spiel , doch die Erfolge scheiterten
immer wieder an Gack . Fast hatte es
den Anschein , daß das Spiel torlos zu
Ende gehen sollte . In den letzten drei
Minuten war es dann geschehen . Wenz
ging dem Ball energisch nach , der ^ Gack
entglitten war , und schoß an diesem vor¬
bei den ersten Treffer ein . In der näch¬
sten Minute wurde eine Flanke aus der
Luft heraus zum zweiten Tor verwan¬
delt . Einsatzfreudigkeit von Aue , vor
allem der energische Druck der Außen¬
läufer , entschied das Spiel verdient zu
Gunsten der Platzelf . S—r .

Neureut —Phönix 2 : 2. Vor 1500 Zu¬
schauern lieferten sich beide Mannschaf¬
ten einen harten , aber jederzeit fairen
Kampf . In den ersten 20 Minuten zeigte
Phönix das flüssigere Spiel und diktierte
eindeutig das Spielgeschehen . In dieser
Periode fiel durch überraschenden Scharf¬
schuß Reebs der erste Treffer für Phö¬
nix . Die Platzelf löste sich allmählich
aus der Umklammerung , das iTpiel
wurde ausgeglichener und brachte mit
dem Wechsel eine Wende . Karch setzte
einen Strafstoß aus 25 Meter Ins Netz .
Wenige Minuten später konnte Roth
durch Prachtschuß auf 2 :1 erhöhen . Im -
der besser kam Neureut in Fahrt , und
auf der Gegenseite wirkte das zusam¬
menhanglose Spiel der Phönixelf zeit¬
weise recht primitiv . Ein Phönix zuge¬
sprochener Elfmeter verwandelte Reeb
sicher . Der Rest des Spiels wurde von
Neureut überlegen gestaltet , doch die gut
heraugespielten Chancen können von
den Stürmern nicht mehr verwertet wer¬
den . S—r .

Linkenheim — Odenheim 4 :3. Oden¬
heim war sowohl technisch als auch kör -
perUch der Linkenheimer Elf überlegen .
Der erste Erfolg der Gäste konnte noch
ausgeglichen werden , dann aber ging
Odenhelm durch bessere Zusammenarbeit
im Sturm auf 1 :4 davon . Dieser Vor¬
sprung korfnte von Linkenhelm nicht
mehr aufgeholt werden . Erst beim Stand
von 1 :7 kamen die Platzelf etwas besser
ins Spiel und konnte das Endergebnis
hersteilen .

- Bretten — Forst . Forst hatte Mann¬
schaftsschwierigkeiten und mußte dieses
Spiel unter Verlust der Punkte am Sonn¬
tagvormittag absagen .

Blankenloch — Beiertheim 2 :10. Die
erfolgreiche Gegenwehr von Blankenloch
während der ersten 30 Minuten hatte
doch zu sehr an den Reserven gezehrt ,
so daß für den Rest des Spieles die
Platzmannschaft richtiggehend überfah¬
ren wurde . Der Beiertheimer Sturm kam
in Fluß und die gesamte Fünferreihe
hatte an den nun folgenden Toren Anteil .

Grünwinkel — Bulach 12 :10. Nach einer
ausgeglichenen ersten Halbzeit , die durch
Tore von Landsberger und Sehätzle für
Bulach , und Koch und Götzinger für die
Platzelf , ein 6 :1 brachte , kam Grünwin¬
kel langsam zu einer Feldüberlegenheit .
Tore von Bauer wurden von Landsber¬
ger ausgeglichen und so löste sich Aus¬
gleich und Führung ab . 10 Minuten vor
Schluß stand es noch 10 :10. Bauer ge¬
langen dann zwei Freiwurftore , die von ,
Bulach trotz eifrigstem Einsatz nicht
mehr aufgeholt werden konnten . S -r

Spannender Fnischeidungskampf im Ringen
Bruchsal gewann gegen Brötzingen knapp 4 : 3

Mit Spannung verfolgten etwa 1200 Zu¬
schauer den Entscheidungskampf im
Mannschaftsringen der Gruppe Süd , zwi -
sche Germania Bruchsal und SpV Bröt¬
zingen . Beide Mannschaften sind sich
schon Wochen punktgleich und dieser
Kampf mußte die Entscheidung bringen .
Gleich zu Beginn gab es eine Riesen¬
überraschung , als im Bantamgewicht der
Eieggewohnte Grassel (Bru ) von Staib
(Brö ) eine Niederlage einstecken mußte .
Im Federgewicht kam Michel (Brö ) durch
eigenes Verschulden auf die Schultern
und Knoch (Bru ) wurde Sieger . Im
Leichtgewicht fiel zwischen Konrad
(Bru ) und Mürle (Brö ) in den ersten
6 Minuten keine Wertung . In der Bo¬
denrunde aber war es um Mürle ge¬
schehen . Jung gegen Alt stand sich im
Weltergewicht gegenüber . Der junge
Schneider (Brö ) kämpfte gut , mußte
aber dem erfahreneren Hiller (Bru ) den
Punktsieg Überlassen . Einen harten und

schönen Kampf lieferten sich Seeburger
(Bru ) und Broß (Brö ) im Mittelgewicht .
Beide gingen voll aus sich heraus , wo¬
bei Seeburger immer die leichte Füh¬
rung behielt , die Ihm den Punktsieg ein¬
brachte . Im Halbschwergewicht war Held
(Brö ) dem Bruchsaler Bauer klar über¬
legen und siegte nach Punkten . Im
Schwergewicht konnte Wieland (Brö )
Häring (Bru ) nach 4 Minuten auf die
Schulter legen .

SpV Weingarten hatte Germania Karls¬
ruhe zu Gast und konnte mit 5 :2 Sieger
bleiben .

In der A-Klasse wurde der Tabellen¬
führer KSV östringen von der 2. Mann¬
schaft des SpV Brötzingen mit 3 :4 ge¬
schlagen . Auch den Jugendkampf konnte
Brötzingen mit 7 :1 gewinnen .

Mit einem 4 :3-Sieg über KSV Durlach
setzte sich ASV Grötzingen wieder an
die Tabellenspitze der A -Klasse . T . K .

Karlsruher Keglermeisterschaften
beendet

Die Schlußkämpfe im 8. Durchgang auf
internationaler Bahn verliefen äußerst
spannend . Schäfer legte das sehr gute
Resultat von 1716 Punkten vor . Kußmaul
mußte sein ganzes Können aufbieten , um
Schäfer beizukommen . Mit der erstklas¬
sigen Leistung von 1802 Punkten reichte
es in der Gesamtwertung aber nur zum
zweiten Platz . Knobloch mit 1672 und
Zimmermann mit 1700 Punkten konnten
sich als Dritter und Vierter plazieren .
Schäfer und Kußmaul gehen nun mit
guten Aussichten in den Kampf um die
Landesmeisterschaft .

In der Gesamtwertung wurden folgende
Resultate erzielt : Schäfer 5177 , Kußmaul
5126 , Knobloch 5001 , Zimmermann 4924 ,
Frank 4445 , Nagel 4443 , Haberer 4382 ,
Piestrick 4375 Punkte . Bel den Senioren
wurde Schwab mit 3306 Punkten Erster ,
und in der Juniorenklasse siegte Zeiff
mit 2576 Punkten . -!*•

Vogt schlug Kohlbrecher
Der deutsche Halbschwergewichtsmei -

ster Vogt , Hamburg , der am Samstag im
Hauptkampf der Berufsboxveranstaltung
in . der Altonaer Autobushalle erstmals
in der Schwergewichtsklasse boxte , be¬
siegte den Osnabrücker Wilson Kohlbre¬
cher sicher nach Punkten . Dena .

Famlllenanzelgen

Maria Kellennann — Herbert Engel , Verlobte . Bretten , Un¬
tere Kirchstraße 23. (k

Homer Dudley Darling — Brigitta Maria Darfing geb . Weber ,
Vermählte . Northboro Mass (USA) , 23 . 12. 1947. (k

Roswitha -Gertrud . Die glückliche Geburt unserer dritten
“ Tochter zeigen hocherfreut an : Anna Kappert geb . Kohm,

z . Zt . Neues Vinzentius -Haus . Emil Kappert , Garten¬
straße 35 . 31 . Dezember 1947. (k

Michäle ist angekommen . In gr . Freude : Jean Roux u . Frau
Marielle geb . Lits-ch , Paris - Karlsruhe , Damaschkestr . 17. (k

Wilhelm Metzler , mein Ib . , treusorg . Mann , mein lieber
I Vater , entschlief nach schwerer Krankheit am 2. 1. 48 .

Beerd . : 5 . 1. , 14 Uhr , Bergfriedhof Durlach . Die trauern¬
den Hinterblieb . : M . Metzler , geb . Fischer , Auerstr . 2. (k

Veranstaltungen
Konzertdireklion Kurt Neufeldt .

Hugo Woll -Liederabend , Hildegard Stolz , Sopran , National¬
theater Mannheim . Am Flügel : Jula Kaufmann . 8 MÖrike-
Lieder , 3 Goethe -Lieder , 8 Lieder aus dem „ Italienischen
Liederbuch " . Montag , 5 . 1. , 19.30 Uhr , MunzsaaJ .

Das Köckert -Quartett spielt sämtl . Streichquartette von Beet¬
hoven . 1. Konzert : Dienstag , 6 . 1. , 19.30 Uhr , Bonifatius
Saal . D-dur op . 18 Nr . 4 , F -dur op . 135 (Der schwer ge
fnßte Entschluß ) , e-moll op . 59 Nr . 2.

Das Heidelberger Kammerorchester , Mittwoch , 7 . 1. , nachm
5 Uhr , Bonifatius -Saal . Dirigent : Dr . Richard Treiber ; So
listen : Erich Keller und Bruno Lenz (Violine ) . Corelli
Concerto grosso Nr . 12; J . S . Bach : Doppel -Konzert tür
zwei Violinen ; Händel : Concerto grosso Nr . 8 ; Mozart :
Nächtl . Serenade für zwei kleine Orchester u . Pauken , (k

Amtliche Bekanntmachungen

Brot an Stelle von Kartoffeln . Es werden für Nichteinkel
lerer und Zulageempfänger des Stadtkreises Karlsruhe
auf den Bezugsausweis für Speisekartoffeln ausgegeben :
Auf die 4 Abschnitte 109/01 (Verbraucher über 3 Jahre )
ln Verbindung mit Abschnitt 91 des Beiblattes zum Karls¬
ruher Hauhailtausweis « je 700 g Brot oder 500 g Mehl
zus . also 2800 g Brot oder 2000 g Mehl . Auf die 2 Ab
schnitte 109/02 (Verbraucher unter 3 Jahre ) ln Verbin¬
dung mit Abschnitt 91 des Beiblattes zum Karlsruher

Haushaltausweis je 700 g Brot oder 500 g Mehl . Auf
die Kartoffelabschnitte der Zulagekarten für Mütter , Nor¬
mal - , Teilschwer - , Schwer - und Schwerstarbeiter der 109.
Zut .-Periode Je Abschnitt über 1000 g Kartoffeln in Ver¬
bindung mit Abschnitt 92 des Beiblattes zum Karlsruher
Haushaltausweis “ 350 g Brot oder 250 g Mehl . Kar¬
toffelkarten ohne die zur Kontrolle aufgerufenen Bei¬
blattabschnitte dürfen nicht eingelöst werden . Abrech¬
nung der Kartoffelabschnitte zusammen mit den Beiblatt¬
abschnitten bis 17. 1. 1948. Karlsruhe , den 29 . Dez, 1947.
Ernährungsamt Karlsruhe -Stadt . (k

Käse . Auf die Käseabschnitte sämtlicher Lebensmittelkar¬
ten der 109. Zuteilungsperiode mit dem Mengenaufdruck
von 62,5 g sind die aufgedruckten Mengen auszugeben .
Infolge Lieferschwierigkeiten wird die Gültigkeit dieser
Abschnitte bis 18. 1. 1948 verlängert . Karlsruhe , den 30 .
12. 1947. Emährungsamt Karlsruhe -Stadt . Ernährungsamt
Karlsruhe -Land . (k

Rechtsanwalt Dr. V. Roßwog hat sich in Karlsruhe , Gun-
iherstraße 18, niedergelassen (Telefon 6942) , (k

Welcher Verein oder Private benötigen zur Ausschmückung
ihrer Programme einen Zauberkünstler ?, auch auswärts .
Eä 44153 Bekir , Karlsruhe ,

Arzte

Ärztliche Praxis aufgenommen
Obermedizinalrat Dr. med.
O . Schmelcher , Khe .-Land i ,
Heidestr . 14. Gartensiedlung
Neureut . Mo. , Mi . , Do . 3—
5 , Sa . 10—12 u . nach Ver¬
einbarung . Tel . 7821 . Keine
Kassen . (k

Verloren Gefunden

Lkw-Pritschenrückenschlld 2. 1.
48 abends , Neureut -Eggen-
stein verl . Abzug . (Belohn .)
Kohlen -Betz , Khe . , Wein -
brennerstr . 54 , Tel . 2001 (k

Jung . Wolfshund zugelaufen .
Fränkle , Karlsruhe , Marien¬
straße 93. (k

(k
Zwergschnauzer entlauf . Ab*

zug . gg . gt . Belohn . Beetz ,
Khe . , Wilhelmstr . 60. (k

Fox-Terrier , 4 Mt . alt , schw .-
weiß gefl . , auf d . Namen
Struby hörend , entl . am 1.
1. 48 . Abzug , gg . gt . Bel.
bei Scherrer , Gipsergesch .,
Kaiserallee 22 , Tel . 3632 . (k

Tauschangebote
(Gebotenes an erster Stellet
Pullover , neuw . , f . Mädch .,

12— 14 J ., geg . Bettwäsche
od . b . S .-D .-Mantel , Gr . 46 .
ISJ 43803 Bekir , Khe . . (p

Kl .«Wollstoff gegen Schreib¬
maschine (Wertausgleich ).
CS) 43611 Bekir , Khe . (k

Fuchspelz , Prachtstück , geg .
Kücheneinrichtung . E3 43827
Bekir , Karlsruhe . (k

Fuchspelz , schwarz , neuw . ,
geg . 3teil . Matr . IS ) 44005
Bekir , Karlsruhe . (k

SkunUspelz gegen Radioappa¬
rat (Wertausqleich ) . CS1
43075 Bekir , Karlsruhe , (k

Fuchspelz od . Damenmantel ,
beides neuw . , geg . Radio .
IS ) 43941 Bekir , Khe . (k

Großer , br . Filzhutstumpen .
CS 43951 Bekir , Khe . (k

D.-Unterwäsche (neu ) , gg . Ski ,
1,80— 1.90 m , oder Rodel¬
schlitten , od . B.-Oel . Türk ,
Grötzingen , Kirchstr . 5 . (k

Eleg . , schw . Da.-Schuhe , 39 ,
wen . getr . , gg . Stoff f . So.-
Kleid .

'
ESl 43710 Bekiir , Khe . {k

Rohrstiefel und HUhnerfutter
gegen Radio -Gerät . Fabry ,
Karlsruhe , Gottesauerstr . 20 ,
5. Stock , abends zwischen
17— 19 Uhr . (k

Schw . H.-Schuhe , Gr . 40 od .
42 , gut erh ., gg . Pumps , 38 .
Krämer,Khe .,Kriegsstr .230. (k

H .-Scliuhe , Gr . 42 , br ., geg .
Eisenbahn ; Föhn gg . Puppe .
Tel . 2025 Khe . (k

H .-Schuhe , neu , Gr . 39 u . 42 ,
geg . Knabenkleidung f . 15-
jähr ., auch z . Verändern .
tS 44013 Bekir , Khe . (k

Elcg . H .-Halbsch . , f . neu , 41 ,
gg . Radio , 220V\ , evtL .Weirt -
ausgl .E£43811 Bekir , Khe . (!i

H .-Halbschuhe , br . m . weiß ,
Wildleder , Gr . 43/44 , geg .
D.-Skischuhe , Gr . 37/38 . CS
44081 Bekir , Karlsruhe , (k

JH.-Halbschuhe , schwarz , Gr.
42 , neu , geg . gleiche , 43 .
CS 43977 Bekir , Khe . (k

1 Paur Bergschuhe , Gr . 44 ,
Kiuderbettgestei ** 1,40 ra ,
geg . Radio , a VE. (Weit *
Ausgleich ) . Ml Kh « .,
Karl-Wilhelms * t 50, II . ik

Herr .-Halbschuhe , neuwertig ,
Gr . 41 , erstkl , Fahrrad -Be¬
leuchtung , komplett , gegen
D.-Rohrstiefel , Gr . 38 , elek¬
trisches Hedzkissen , 220 V.
CS 43722 Bekir , Khe . (k

H .-Ha’.bschuhe , 43/44 , neuw . ,
Waschgarnitur , neu , gegen
Deckbett . CÜ3 44078 Bekir ,
Karlsruhe . (k

Herren - Halbschuhe , braun ,
Gr . 42 , gg . D .-Schnürstiefel ,
Größe 38. Frank , Bruchsal ,
Gartenweg 5. (k

Knabensliefel , Gr . 33 , f . neu ,
geq . Knabenstiefel , Gr . 35 .
ES 43604 Bekir , Khe . (k

KInd.-Stiefel , Gr . 27 , K .-Halb¬
schuhe , Gr . 28 , geg . Kind .-
Stiefel , Größe 28 oder 29 .
Nebeniusstr . 16, pt . r . (k

Koffer, stab . , geq . D .-Schnür¬
schuhe , 38 ; Stielpfanne gg.
Geschirr . Dünner , Karlsruhe ,
Zirkel 33a/II . (k

Neue finnische Ski -Stiefel , Gr.
44/45 , geg . neue H .-Halb¬
schuhe , Gr . 39 od . VE od.
H .-W .-Mantel . Köhler , Khe . ,
Rabenweg 14. (k

Kinderauto m . Anhäng . , neu
(Schreineiarb .) , geg . Obst ,
B.-Oel . Märker , Rheinstrd .-
Siedlg ., K .-Delisle -Str . 10. (k

Puppensportwagen , neuw . , gg.
B.-ÖI . CS 43976 Bekir , Khe . (k

Puppenwagen m . Puppe geg .
Skistiefel , Gr . 36 . Mößler ,
Akademiestr . 16. (k

Rodel-Schlitten , f . neu , geg .
D.-Hose od . Skihose , 42/44 ,
Sitzwanne gegen elektrisch .
Bügeleisen . ES 43932 Bekir ,
Karlsruhe . (k

Schlittschuhe , Gr . 36/38 , Über¬
schuhe , Gr . 36 , geg . Da.-
Sportschuhe , Gr .36 , qieichwj
EchIe,Khe .,Klauprechlst .9,V.

1 Laubsägekasten , kompl . , 1
Z .-Tisch , 4 Stühle , gg . Obst .
Gebhardt , Moltkestr . 137. (k

Bohrmaschine , Wasserraotor ,
verschiedenes Werkzeug ,
Klappliegestuhl , Korbsessel ,
gegen Buchel -Oel . Renz,
Sperbexweg 17, Dammer¬
stock . (k

Dosenverschlußmaschine geq .
Gans oder B.-Oel . CS 43757
Bekir , Karlsruhe (k

Kompl . Warmwasserheizung ,
best , aus Union -Rheinland -
kessel , Heizk . , Boiler , Röhr ,
etc ., nur 2 J . im Betr . , geg .
PKW bis 1,7 Ltr . , auch re-
paraturbed . O 43981 Be¬
kir , Karlsruhe . (k

Kochkessel , 300 Liter , neu ,
für Metzgerei sehr gut ge¬
eignet , zu verkaufen . ES
43408 Bekir , Karlsruhe . (K

3 neue Spitzendrehbänke , 210
mm Drehlänge , gegen drei
Autodecken mit Schläuchen ,
4.00x19 . Eilangebote an :
Rr . Saurier , K ?rlsruhe ,
Mondstr . 2 , Tel . 9760 . (k

Mechanikerwerkzeuge u . neue
Meßwerkzeuge geg . Radto ,
Schreibtisch od . mod . Kü¬
chenschrank . G3 43988 Be¬
kir , Karlsruhe . (k

Transformator , Wechselstrom ,
120-220 V . , 500 Watt , oder
Voltmeter , tragb . i . Kasten ,
Meßbereich 0—15—30— 150—
300—600 , gegen Rundfunk¬
gerät . E3 43061 Bekir ,
Karlsruhe . (K 1

Elektro -Motor , 220 V ., 0,6
Amp . , 1,5 PS , gegen Gans .
CS 43358 Bekir , Khe . (K

Elektro -Motor , 5,5 PS , Dreh¬
strom , geg . Motorrad , nicht
unter 700 ccm . CS 43795
Bekir , Karlsruhe . (k

Schreiner -Werkz . qeg . p . Ar¬
beitsschuhe . 23 43804 Be¬
kir , Karlsruhe . (k

50 Ia Tapete gegen Elek-
tro -Werkzeuge . E3 43744
Bekir , Karlsruhe . (k

Pritschenwagen qeg . Futter¬
mittel . Rastetter , Khe . , Dur-
mersheimer Straße 228. (k

Leiterwagen , fabrikneu , 4—5
Ztr . Tragkraft , qeg . Dipl .*
Schreibtisch , gut erhalten .
Evtl . Aufzahlung - 23 43924
Bekir , Karlsruhe . (k

Stumpenliolz , kleingem ., qeg .
Bettwäsche . £53 44080 Be¬
kir , Karlsruhe . (k

Hvdr . Presse f . Wein - und
Süßmostherstellg ., neu , qg .
gut erh . PKW bis 1,7 Ltr .
C53 43980 Bekir , Khe . (k

Honig geq . 2—3 Leghühner .
CS 44022 Bekir , Khe . (k

Obst u . Herren -Armbanduhr
gegen Radio . CS 43940 Be¬
kir , Karlsruhe . (k

B.-Oel geg . Holländer f . 6j .
Jg . (Weihnachtsgeschenk ) .
E3 43592 Bekir , Khe . (k

Bu .-Oel gegen hellen Som¬
mer -Mantel . 23 43793 Be¬
kir , Karlsruhe . (k

B.-Oel geg . D .-Wintermantel
od . Stoff, schw , od . d 'gr . ,

xGr .44 . ISJ 43724 Bekir , Khe . (k
B'.-Oel gegen Klavier (Wext¬

ausgleich ) . CS 43734 Bekir ,
Karlsruhe . (k

Johannis - und Stachelbeer ,
Höchst . , gg . Bimen -Hoch-
stamm oder Hühner -Futter .
Hafner , Karisr .-Daxlanden ,
Krämerstraße 39 . (k

Zwiebel gegen Schlachthasen .
IS 43898 Bekir , Khe . fk

Gans geg . Babywäsche (Wert -
ausgleich ) . 23 43880 Bekir,
Karlsruhe . (k
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